
Offener Brief
Ihr spielt mit unserer Zukunft - Österreich braucht sofort eine handlungsfähige Regierung 

Sehr geehrte Mitglieder des National- und Bundesrates,
sehr geehrte Mitwirkende an den Koalitionsgesprächen,

wir richten uns mit diesem Schreiben an Sie, weil wir große Sorge haben, als Standort den Anschluss zu
verlieren.
Es sind drei Monate seit der NR-Wahl vergangen und die versprochene neue Regierung bleibt aus.
Österreichs Wirtschaft braucht endlich Klarheit und positive Impulse. Es geht um den Erhalt von
Arbeitsplätzen, unsere Wettbewerbsfähigkeit und damit den gemeinsamen Wohlstand. Jeder weitere Tag
ohne Regierung gefährdet Existenzen, verschärft die Unsicherheit und vergrößert das Budgetdefizit. 

Für eine erfolgreiche und sichere Zukunft des Landes fordern wir daher:

Regierungsbildung jetzt – ohne faule Kompromisse! Es braucht eine klare, handlungsfähige Regierung.
Verzögerungen kosten nicht nur Zeit, sondern gefährden Unternehmen und Perspektiven. 

1.

Positive Impulse für die Wirtschaft – Rahmenbedingungen verbessern: Niedrigere Personalkosten,
wettbewerbsfähige Energiepreise und radikaler Bürokratieabbau.

2.

Budget diszipliniert ausrichten – Nachhaltigkeit statt Schulden! Insbesondere brauchen wir eine echte
Pensionsreform. Keine weiteren Einmalzahlungen mehr. Systeme wie die Bildungskarenz gehören auf
den Prüfstand.

3.

Bildungsstandort stärken - Talente und Innovation fördern! Wirtschaftsbildung, Unternehmertum und
MINT-Fächer müssen auf allen Bildungsebenen gefördert werden. So investieren wir in unsere Talente
von morgen und die Innovationskraft im Land.

4.

Keine neuen Steuern – Entlastung statt Belastung!5.

Uns liegt Österreich am Herzen! Wir wollen keinen Stillstand, wir wollen ein Land, das weiterhin für seine
Innovationen, den Tatendrang und seine Schaffenskraft bekannt ist. Was Österreich jetzt braucht, ist mehr
als eine Regierung – es braucht eine Vision!
Eine Vision, die unabhängig von Wahlzyklen auf Wachstum, Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit setzt.
Zeigen Sie Mut zu systemischen Veränderungen und zeigen Sie, dass auch Ihnen die Zukunft Österreichs
am Herzen liegt. Die Zeit des Zögerns ist vorbei. Jetzt braucht es Entschlossenheit.
Handeln Sie. Gestalten Sie. Übernehmen Sie Verantwortung – bevor es zu spät ist.
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